
Gutes Älterwerden 
in Lörrach 
10. Februar 2020, 16:00 Uhr
im Gemeindehaus der Kirchengemeinde St. Fridolin in Lörrach-Stetten

Protokoll – Erster Bürgertisch



2
Protokoll I „Gutes Älterwerden in Lörrach“ – Erster Bürgertisch

am 10.02.2020 im Gemeindehaus der Kirchengemeinde St. Fridolin in Lörrach-Stetten

Gutes Älterwerden in Lörrach – Erster Bürgertisch

Moderation:
Ute Hammler, Seniorenbeauftragte der Stadt Lörrach

Teilnehmende:
etwa 40 Teilnehmerinnen und Teilnehmer, teils Akteure von 
bereits bestehenden Angeboten und Initiativen für Ältere, teils 
interessierte Bürgerinnen und Bürger

Ziele des Tre� ens:
sowohl die Bestandsaufnahme der bestehenden Angebote als 
auch die Sammlung von Ideen und Hilfen, die das Wohnen im 
Alter in den eigenen vier Wänden und im Wohnquartier so lange 
wie möglich erlauben und einer Vereinsamung entgegenwirken

Es zeigt sich, dass es bereits Orte im Stadtteil Stetten gibt, 
wo sich Aktivitäten konzentrieren:
• die direkte Umgebung der Pfarrkirche St. Fridolin:  Pfarrei-

aktivitäten für Ältere, Quartierscafé mit Mittagstisch ein-
mal pro Woche, Seniorenzentrum, Tre� punkt Milchhüsli, 
Heimatstube im Milchhüsli, Förderverein Seniorenzentrum, 
Café im Seniorenzentrum, Seniorengymnastik

• Dieter-Kaltenbach-Stiftung: 
• Planung Stadtteilfest, Seniorengymnastik  
• Familienzentrum Baumgartnerstraße mit Plänen zu gene-

rationenübergreifenden Angeboten in Zusammenarbeit mit 
dem Seniorenbeirat der Stadt Lörrach

• Evangelisches Altenwerk Wohnanlage Pestalozzistraße
• Hausaufgabenhilfe in der Neumattschule in Zusammen-

arbeit mit Seniorinnen und Senioren als Betreuerinnen und 
Betreuer

• Angebot der Freien Evangelischen Schule zu gemeinsamen 
Aktivitäten für Jung und Alt (noch nicht realisiert)

Eine weitere Ideensammlung mit Wünschen ergibt folgende 
Vorschläge (ohne Priorisierung): 
• Lesetre� , auch gemeinsam mit Kindern
• geführte Spaziergänge in die nähere Umgebung, gegebe-

nenfalls auch für Rollstuhlfahrerinnen und Rollstuhlfahrer 
möglich 

• Besuchsdienste
• Nachbarschaftshilfe für Einkäufe oder Arztbesuche (nach 

dem Beispiel „Grüne Damen“ im Krankenhaus)
• Fahrdienste zu Veranstaltungen
• Angebot von Museumsbesuchen in einer kleineren interes-

sierten Gruppe
• Ehrenamtsbörse“ zur Koordination und Vermittlung von 

Angeboten
• Singgruppe 
• Tanznachmittage
• zwanglose Nachmittage mit Gesellschaftsspielen 
• Literaturstunde 
• Schachgruppe
• Sonntagsnachmittagstre� punkt und geselliges Beisam-

mensein gegen das Alleinsein am Wochenende 
• Gemeinschaftsgarten und gemeinsame Gartenarbeit 
• Handarbeitstre� 
• Seniorenzeitung oder Newsletter mit Informationen über 

Angebote und Aktivitäten
• regelmäßige Ö� entlichkeitsarbeit 
• Vorschlag, die Aktivitäten in den Ortsteilmitteilungen - 

sofern vorhanden - zu publizieren
• Fahrgemeinschaften zum Seniorenkino 
• Diavorträge 
• Foto-AG
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Einigkeit besteht unter den Anwesenden, dass Neues sich an 
bereits bestehende Angebote „anlehnen“ und vorhandene 
Infrastruktur genutzt werden soll. Zeitlich begrenzte Angebote 
sind ebenfalls in Betracht zu ziehen, um Überforderung zu ver-
meiden. 

Das Hauptproblem besteht darin, zuverlässige Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zu fi nden, die die Initiative ergreifen, sich um 
die Organisation einer Veranstaltung oder eines längerfristig 
gedachten Angebots kümmern, Mitstreiterinnen und Mitstrei-
ter suchen und geeignete Räumlichkeiten ausmachen.

Die Übernahme eines Ehrenamts müsse besser beworben wer-
den. Dieter Funk, Vorsitzender des Fördervereins Senioren-
zentrum St.Fridolin, fordert eine bei der Stadt angesiedelte 
Koordinationskraft und will mit Frau Hammler deshalb bei Ober-
bürgermeister Jörg Lutz vorsprechen. Er sieht den Gemeinderat 
in der Pfl icht. Seniorenarbeit sei, so Funk, Daseinsvorsorge der 
Stadt Lörrach. Er hält angesichts des demografi schen Wandels 
eine entsprechende politische Entscheidung für unverzichtbar. 
Erika Brogle regt für Aktivitäten Bekanntmachungen in einem 

Schaukasten am Kirchplatz St.Fridolin an. Für die Anschubfi -
nanzierung möglicher Projekte stehen aus der Landesstrategie 
„Quartier 2020“ insgesamt fünftausend Euro zur Verfügung. 
Ein noch zu gründender Beirat bestimmt über die Verteilung 
der Fördermittel.

Weitere Termine:
Der nächste Bürgertisch mit dem gleichen Thema fi ndet im Ge-
meinschaftsraum der Wohnbau Lörrach im Neumattgebiet am 
9. März 2020 statt. Dieser Termin fi ndet getrennt statt, da die 
Bahnstrecke eine gewisse Trennlinie zwischen den Stadtteilen 
Stetten und Neumatt darstellt, sowohl was die Bevölkerungs- 
als auch die Infrastruktur angeht.

Der dritte Bürgertisch am 16. März 2020 unter dem Titel 
„Wohnumfeld und Mobilität“ soll sich grundsätzlich mit der al-
tersgerechten Gestaltung des Wohnumfelds und konkret auch 
mit Verkehrsfragen befassen.

20.02.20 Ingrid Ramminger, Franziska Schlegel
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